
Wer wir sind

NPOC, die Not-for-Profit Organizations 
Constituency, ist die Anlaufstelle für 
gemeinnützige und nichtstaatliche 
Organisationen, die sich an den politischen 
Entscheidungsprozessen der ICANN beteiligen 
möchten. Die Aufgabe der NPOC besteht darin, 
die ICANN-Gemeinschaft darüber zu informieren, 
wie sich vorgeschlagene und bestehende 
Richtlinien und Initiativen auf die von ihr 
vertretenen Personen auswirken.

Die NPOC konzentriert sich auf die Frage, wie 
sich vorgeschlagene und bestehende ICANN-
Richtlinien und -Initiativen auf gemeinnützige 
und nichtstaatliche Organisationen auswirken, 
insbesondere auf deren Fähigkeit, ihre Mission 
durch ihre Internetdomäne zu erfüllen.

NPOC dient seinen Mitgliedern und Gemeinden,
indem es sich um spezifische operative Belange 
kümmert, einschließlich:

• Gerechte und effiziente Registrierung und 
Verwaltung von Domänennamen

• Schutz vor Betrug und Missbrauch

• Gewährleistung von Sicherheit und 
Datenschutz unter Verwendung des Domain 
Name System (DNS)

Mitglied werden ist einfach - besuchen  
Sie npoc.org, klicken Sie auf „NPOC 
Mitgliedschaft“ und füllen Sie das 
Beitrittsformular aus. Falls Sie Fragen  
haben oder sich engagieren möchten, 
wenden Sie sich bitte an info@npoc.org.
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Unsere Ziele

Wer kann 
der NPOC  

beitreten kann Über ICANN

Warum  
sollten Sie 
beitreten

Ziel der NPOC ist es, die operativen  
Anliegen der zivilgesellschaftlichen 
Organisationen innerhalb des ICANN-
Ökosystems der Internet Governance 
bestmöglich zu vertreten. Um dieses Ziel  
zu erreichen, ist es wichtig, die Gemeinschaft 
zu erreichen und einzubeziehen.

Zu den Strategien gehören:

• Sensibilisierung der zivilgesellschaftlichen 
Organisationen für die Bewältigung ihrer 
DNS-bezogenen operativen Probleme.

• Sensibilisierung von Organisationen  
der Zivilgesellschaft für DNS-bezogene 
operative Belange und der Relevanz für 
sie, Mitglieder von NPOC zu werden.

• Förderung und Unterstützung der  
Beteiligung von NPOC-Mitgliedern an  
allen ICANN-Politikgestaltungsprozessen, 
wie z. B. Arbeitsgruppen.

Alle registrierten gemeinnützigen und 
nicht-staatlichen Organisationen, sofern sie 
über einen registrierten Domänennamen 
verfügen, haben das Recht, sich zur künftigen 
Entwicklung des DNS zu äußern.

ICANN verfolgt das Ziel, ein stabiles, sicheres und 
einheitliches globales Internet sicherzustellen.  
Um eine andere Person im Internet zu erreichen, 
müssen Sie eine Adresse in Ihren Computer 
oder ein anderes Gerät eingeben. Diese Adresse 
muss eindeutig sein, damit Computer wissen, 
wo sie sich gegenseitig finden können. ICANN 
hilft, diese eindeutigen Kennungen in der ganzen 
Welt zu koordinieren und zu unterstützen. ICANN 
wurde 1998 als gemeinnützige Organisation und 
Gemeinschaft mit Mitgliedern aus der ganzen  
Welt gegründet. Weitere Informationen finden  
Sie auf: icann.org

Das Herzstück der ICANN-Politik ist das so 
genannte "Multistakeholder-Modell". Dabei 
handelt es sich um einen gemeinschaftsbasierten, 
konsensorientierten Ansatz für die 
Politikgestaltung. Die Idee ist, dass die Internet 
Governance die Struktur des Internets selbst 
nachbilden sollte - grenzenlos und offen für alle.

Die ICANN spielt eine einzigartige Rolle in 
der Infrastruktur des Internets. Durch seine 
Verträge mit Registern (wie dot-com oder dot-
info) und Registrierstellen (Unternehmen, 
die Domänennamen an Privatpersonen und 
Unternehmen verkaufen), tragen wir dazu bei,  
die Funktionsweise und den Ausbau des  
Domain Name System (DNS) zu definieren.

Die NPOC-Mitglieder nehmen an den 
verschiedenen Bereichen teil, in denen die 
ICANN den Prozess der Entscheidungsfindung 
entwickelt und überprüft. Die NPOC bietet 
den NGOs auch die Möglichkeit, sich zu 
vernetzen und ihre Bedenken über die 
Entwicklung des Internet-Ökosystems 
auszutauschen.


